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Report ID ISR-2026-0006  (konsolidiert die Dossiers 11/2025 – 01/2026)

Datum 09.07.2026

Version 1.0

Autor Pierre Neyer

Kategorie Krypto-„Neobank“ / Token-Ökosystem / ITO-Node-MLM

Beobachtungszeitraum November 2025 – Juli 2026

Research Score 1,2 / 5   (Skala: 5 = sehr gut)

Risk Score 4,7 / 5  —  ROT   (Skala: 5 = sehr hohes Risiko)

Rating D– — akut kritisch: BaFin-gewarntes „Deobank“-System mit Ponzi-
typischer Node-Ökonomie

Intelligence Database – Metadaten
Strukturierte Metadaten für die Investmentschmiede Intelligence Database (ISR Standard) – dient ausschließlich der 
Datenbankintegration und ersetzt keine Inhalte des Reports.

Projektstatus Aktiv

Risikostufe ● Hoch

Kategorie Kryptowährung / Krypto-Banking („Deobank“) / MLM / Token-Ökosystem

Berichtstyp OSINT Intelligence Report / Konsolidierter Report / Behörden-Update

ISR-ID ISR-2026-0006

Version 1.0

Erstveröffentlichung 25.11.2025 (Erstdossier „Wefi Payments Limited“; Gesamtdossier 
20.01.2026)

Letzte Aktualisierung 09.07.2026

Research Score 1,2 / 5

Risk Score 4,7 / 5

Rating D–

Behördenwarnungen Ja – BaFin (03.02.2026, wefi.co); Securities Commission Malaysia (Investor 
Alert 2020, IOSCO-Liste)

Verknüpfte Projekte WeChain, WFI-Token, ITO-Nodes, ALEONN (fragwürdig, gesondert)

Verknüpfte Unternehmen Wefi Payments Limited (Calgary, Kanada); SRL (San José, Costa Rica); 
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Nordpal Holding Limited (HK); Quantum Capital Holdings Limited (HK); 
WeChain (SVG / St. Kitts & Nevis)

Verknüpfte Personen Reeve Collins (Frontfigur), Maksym Sakharov, Roman Rossov, Khaled 
Suleiman, Yusuf Mirakhmedov; früh: Farkhad Shagulyamov (unbestätigt); 
Vertrieb: John Sachtouras

Verknüpfte Token / Blockchains WFI (BEP-20, BNB Smart Chain)

Länder Kanada, Costa Rica, Hongkong, SVG, St. Kitts & Nevis, VAE (Dubai); 
Zielmärkte: Frankreich, USA, Italien, Japan, Deutschland

Status der Analyse Erstreport (ISR-nummeriert) / laufende Beobachtung

PDF-Status Aktuell – konsolidiert die Dossiers vom 25.11.2025, 06.12.2025, 20.12.2025 
und 20.01.2026

Arbeitshypothese

WeFi vermarktet sich als erste „Deobank“ (dezentrale On-Chain-Bank),  ist aber keine Bank: keine 
Banklizenz in irgendeiner Jurisdiktion, dafür eine über Kanada, Costa Rica, Hongkong und Karibik-
Offshore fragmentierte Struktur. Die Ertragsmechanik – ITO-Nodes gegen USDT mit bis zu 350 % 
Jahresrendite, ausgezahlt im eigenen WFI-Token, plus 15–25 % Staking – hat als einzige belegbare 
Einnahmequelle den Zufluss neuer Gelder (Ponzi-Logik laut BehindMLM). Seit dem 03.02.2026 warnt 
die BaFin vor wefi.co (unerlaubte Bankgeschäfte und Kryptowerte-Dienstleistungen). Die On-Chain-
Forensik  zeigt  zentrale  Token-Governance,  konzentrierte  Holder-Struktur  und  dünne  Liquidität. 
Kapitalerhalt ist aus OSINT-Sicht nicht gewährleistet.
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1. Executive Summary

Dieser  Report  konsolidiert  vier  eigene  Vorarbeiten  (Wefi  Payments  Limited,  25.11.2025;  OSINT-
Kurzanalyse  und  Award-Analyse,  12/2025;  Gesamtbewertung,  20.12.2025;  Off-/On-Chain-
Gesamtdossier, 20.01.2026) unter der ISR-Nummer des Fallordners und führt sie auf den Stand Juli  
2026. Das Risikobild hat sich seit Januar in einem entscheidenden Punkt verändert: Aus „unreguliert 
mit Malaysia-Altwarnung“ wurde ein aktiver deutscher Behördenfall.

Am 03.02.2026 veröffentlichte die BaFin eine Warnung zu wefi.co: Dort würden Bankgeschäfte und 
Kryptowerte-Dienstleistungen  ohne  Erlaubnis  angeboten;  Werbeveranstaltungen  hätten  auch  in 
Deutschland  stattgefunden.  Als  Verantwortliche  benennt  die  BaFin  die  Wefi  Payments  Limited 
(Calgary), eine SRL in San José (Costa Rica) sowie die Hongkong-Gesellschaften Nordpal Holding 
Limited und Quantum Capital Holdings Limited – exakt die fragmentierte Offshore-Struktur, die das 
eigene Dossier vom Januar beschrieben hatte. Bereits 2020 hatte die Securities Commission Malaysia 
WeFi als nicht autorisierte Einheit gelistet (IOSCO-Warnliste).

Das Geschäftsmodell bleibt unverändert: Vertrieb von „Node“-Positionen (ITO) gegen USDT über ein 
MLM-Programm mit Downline-Provisionen; beworben werden Renditeprojektionen bis 350 % pro Jahr, 
ausgezahlt im hauseigenen WFI-Token (BEP-20), der wiederum in ein Staking-Programm (15–25 %) 
geleitet wird. BehindMLM (Review 13.09.2025) kommt zum selben Schluss wie die eigene On-Chain-
Forensik: Die einzige verifizierbare Einnahmequelle ist Neugeld; Einzahlungen erfolgen in externen 
Assets, Auszahlungen überwiegend im internen Token – dessen Governance zentral steuerbar, dessen 
Holder-Struktur konzentriert und dessen Liquidität dünn ist.

Die Legitimationsfassade ist professionell: Tether-Mitgründer Reeve Collins als Frontfigur, PR-Awards 
(FinanceFeeds „Best Digital Bank of the Year“ – real, aber marketingbasiert und als Substanznachweis 
wertlos), FINTRAC-MSB-Registrierung (reine AML-Registrierung, keine Lizenz), Dubai-/Rom-Events 
mit MLM-Veteran John Sachtouras. Dahinter stehen laut BehindMLM u. a. ein als flüchtig geführter 
Beteiligter (Yusuf Mirakhmedov); frühe Marketing-Materialien nannten zudem Farkhad Shagulyamov 
(Velas),  der  inzwischen  entfernt  wurde  –  unbestätigt,  aber  dokumentiert.  Investmentschmiede 
Research stuft WeFi auf D– (akut kritisch) ein.

Wichtigste Befunde

Belastende Kernbefunde Offene Prüfpunkte / unbestätigte Hinweise

• BaFin-Warnung 03.02.2026: unerlaubte 
Bankgeschäfte/Kryptowerte-Dienstleistungen auf 
wefi.co; Events in Deutschland

• SC Malaysia Investor Alert (2020, IOSCO-Liste); 
VaaSBlock-Transparenz-Score 6/100 
(„Unverified – Elevated Risk“)

• ITO-Node-MLM: bis 350 % p. a. projiziert, 
Auszahlung im eigenen WFI-Token + 15–25 % 
Staking – Neugeld als einzige belegbare Quelle

• „Deobank“ ohne Banklizenz: nur AML-
Registrierungen (FINTRAC MSB); keine 
EMI-/Bank-Lizenzkette, keine Audits, keine 
Issuer-Nennung

• On-Chain: zentrale Owner-/Admin-Rechte am 
WFI-Contract, konzentrierte Holder, 
dünne/zentral kontrollierte Liquidität, keine LP-
Locks

• PR-Fassade: FinanceFeeds-Award als 
Legitimationskulisse; wortgleiche Artikel in 
mehreren Sprachen; „non-custodial“-Claim im 
Widerspruch zur Yield-Architektur

• Rolle von Reeve Collins: Aushängeschild oder 
operative Verantwortung?

• Yusuf Mirakhmedov laut BehindMLM als flüchtig 
geführt; Farkhad Shagulyamov aus frühem 
Marketing entfernt (Velas-/Gotbit-Kontext) – 
gesondert zu verifizieren

• Tatsächlicher Umfang externer Cashflows 
(Karten-/Payment-Umsätze) nicht öffentlich 
belegbar

• Status der beworbenen VASP-/EMI-/PSP-
Registrierungen in Einzel-Jurisdiktionen

• Nebenprojekt ALEONN (im Fallordner als 
fragwürdig markiert): Verbindung und Struktur 
gesondert zu prüfen

• Rechtliche Einordnung (unerlaubtes 
Einlagen-/Bankgeschäft, Ponzi) obliegt Behörden 
und Gerichten; es gilt die Unschuldsvermutung

2. Risk Radar

Bewertungsskala: 1 = niedriges Risiko, 5 = sehr hohes Risiko. Werte in Klammern: Gesamtdossier 
(20.01.2026).
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Bereich Risiko Bewertung

Transparenz der Betreiber 5 / 5 (4,5) Vier-Jurisdiktionen-Split (CA/CR/HK/Karibik), Dubai-
Steuerung, entfernte Frontfiguren, keine 
Bilanzen/Audits

Renditeplausibilität 5 / 5 (4,5) Bis 350 % p. a. aus Node-Positionen + Staking; keine 
belegten externen Cashflows – tokenbasierte 
Umverteilungslogik

Geschäftsmodellstruktur 4,5 / 5 (4) MLM-Vertrieb mit Downline-Provisionen auf USDT-
Einzahlungen; Auszahlung in illiquidem Eigen-Token

Regulatorischer Status 5 / 5 (4) BaFin-Warnung (02/2026), SC-Malaysia-Alert (2020); 
„Bank“-Marketing ohne Banklizenz; MSB-Registrierung 
als Lizenz-Ersatznarrativ

Marketingstruktur 4,5 / 5 (4,5) PR-Awards, Celebrity-Fronting (Collins), Dubai-/Rom-
Events (Sachtouras), mehrsprachige PR-Kampagnen, 
„Deobank“-Neologismus

Bestandsrisiko / Exit-
Dynamik

4,5 / 5 (neu) Exit über WFI-Token faktisch limitiert (dünne Liquidität, 
zentrale Kontrolle); Behördendruck erhöht Kollapsrisiko

Gesamteinschätzung

Sehr  hohes  Risikoprofil  –  akut  kritisch. Off-Chain-  und  On-Chain-Befunde  verstärken  sich 
gegenseitig:  fragmentierte  Offshore-Struktur  ohne  Lizenzkette,  Ponzi-typische  Node-Ökonomie  mit 
Token-Auszahlung  und  eine  inzwischen  aktive  BaFin-Warnung.  Der  Exit  der  Teilnehmer  hängt 
vollständig  an  einem  zentral  kontrollierten,  illiquiden  Token  –  die  strukturell  schwächste 
Auszahlungsform, die ein System wählen kann.

3. Projektüberblick (Stand Juli 2026)

Punkt Beobachtung

Projektname WeFi / WEFI („World's first Deobank“) mit Token WFI; Node-Vertrieb 
über WeChain

Websites wefi.co (BaFin-gewarnt), wefi.com-Umfeld, App-Angebote; Vertrieb via 
Telegram, YouTube, Events (Dubai, Rom)

Struktur Wefi Payments Limited (Calgary, FINTRAC-MSB); SRL San José (Costa 
Rica, Crypto-/Tech-Services); Nordpal Holding Ltd & Quantum Capital 
Holdings Ltd (HK, „DeFi-Technologie“); WeChain (SVG / St. Kitts & 
Nevis, ITO/Token)

Frontfiguren Reeve Collins (Tether-Mitgründer, Aushängeschild), Maksym Sakharov, 
Roman Rossov, Khaled Suleiman, Yusuf Mirakhmedov; Vertrieb: John 
Sachtouras

Modell ITO-„Node“-Pakete gegen USDT mit Renditeprojektionen bis 350 % p. a., 
Auszahlung in WFI; Staking 15–25 %; Banking-/Karten-Narrativ (Visa) 
ohne belegte Issuer-Kette

Token WFI (BEP-20, BNB Smart Chain): zentrale Admin-Rechte, konzentrierte 
Holder-Struktur, dünne Liquidität

Traffic ~407.000 Besuche/Monat (SimilarWeb, 12/2025): Frankreich 28 %, USA 
23 %, Italien 19 %, Japan 9 %, Deutschland 5 %

Regulatorischer Status BaFin-Warnung 03.02.2026; SC-Malaysia-Alert 2020; keine 
Bank-/EMI-/Wertpapierlizenz auffindbar
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Punkt Beobachtung

Hauptwarnsignal „Bank“-Versprechen + MLM-Node-Renditen + Auszahlung im eigenen, 
zentral kontrollierten Token

4. Wesentliche Entwicklungen seit dem Gesamtdossier (20.01.2026)

BaFin-Warnung  (03.02.2026):  Die  deutsche  Aufsicht  warnt  vor  wefi.co  wegen  unerlaubter 
Bankgeschäfte  und  Kryptowerte-Dienstleistungen  und  benennt  die  Betreiberstruktur  namentlich  – 
inklusive  der  Hongkong-Holdings,  die  in  der  eigenen  Analyse  bereits  als  intransparente 
Leistungserbringer identifiziert waren. Damit ist der zentrale Befund des Januar-Dossiers behördlich 
bestätigt: Es wird Bankgeschäft beworben, ohne dass irgendwo eine Bankerlaubnis existiert.

BehindMLM-Review und Personenaufklärung:  Das Review (13.09.2025, seither fortgeschrieben) 
klassifiziert WeFi als „WeChain WFI node investment fraud“ und dokumentiert die Dubai-Steuerung 
hinter den Costa-Rica-/HK-Hüllen. Leserrecherchen und Redaktion ergänzen: Yusuf Mirakhmedov wird 
als  flüchtig  geführt;  der  früh  beworbene  Farkhad  Shagulyamov  (Ex-Velas,  Gotbit-Umfeld)  wurde 
nachträglich aus dem Marketing entfernt – ein dokumentierter Scrubbing-Vorgang, wenn auch inhaltlich 
unbestätigt.

Europa-Vertrieb läuft weiter: Trotz Warnung wirbt das System weiter aktiv in Europa (u. a. Rom-Event 
mit John Sachtouras, dokumentiert von decripto.org; deutschsprachige Promoter-Kanäle). Frankreich 
und Italien stellen zusammen fast  die  Hälfte  des Web-Traffics  –  die  Warnlage dürfte  sich daher 
international ausweiten.

5. On-Chain-Forensik WFI (Zusammenfassung)

Die  On-Chain-Analyse  des  WFI-Contracts  (BNB  Smart  Chain)  aus  dem  Januar-Dossier  bleibt 
vollumfänglich  gültig:  Aktive  Owner-/Admin-Funktionen  ermöglichen  zentrale  Eingriffe  in  Supply, 
Transfers und Zugriffsrechte; die Token-Verteilung konzentriert sich auf wenige Adressen; die Liquidität 
ist  begrenzt  bzw.  zentral  kontrolliert,  LP-Locks  fehlen  oder  sind  kurz.  Das Transaktionsmuster  – 
Einzahlungen  in  externen  Assets  (USDT),  Auszahlungen  im  internen  Token  –  entspricht  der 
klassischen  Architektur  tokenbasierter  Umverteilungssysteme:  Das  reale  Geld  fließt  hinein,  die 
Ansprüche der Teilnehmer bestehen in einem Asset, dessen Preis und Handelbarkeit der Betreiber 
selbst kontrolliert.

Konsequenz: Selbst wer „Gewinne“ im Dashboard sieht, hält wirtschaftlich nur eine Forderung gegen 
die Liquidität eines zentral steuerbaren BEP-20-Tokens. Ein Massen-Exit ist in dieser Struktur technisch 
unmöglich, ohne den Token-Preis zu kollabieren.

6. Die Legitimationsfassade

WeFi  arbeitet  mit  allen  Elementen  moderner  Scheinlegitimität:  einem  realen,  aber 
bewerbungsbasierten PR-Award (FinanceFeeds „Best Digital Bank of the Year“ – privatwirtschaftlich, 
ohne aufsichtsrechtliche Prüfung, in mehreren Sprachen wortgleich ausgerollt),  einer prominenten 
Frontfigur (Reeve Collins, Tether-Mitgründer), echten, aber irrelevanten Registrierungen (FINTRAC-
MSB =  AML-Meldepflicht,  keine  Lizenz)  und  dem selbst  erfundenen Begriff  „Deobank“,  der  eine 
regulatorische Kategorie  suggeriert,  die  es  nicht  gibt.  Der  Widerspruch zwischen „non-custodial“-
Marketing  und  renditetragenden  Node-/Staking-Produkten,  die  zwingend  zentrale  Kontrolle 
voraussetzen, zieht sich durch das gesamte Projekt.

OSINT-Einschätzung: Award ≠ Aufsicht

Der  FinanceFeeds-Award  ist  real  –  und  genau  deshalb  gefährlich:  Er  wird  im  Vertrieb  als 
Sicherheitsbeweis eingesetzt („Best Digital Bank of the Year“), während die tatsächliche Aufsichtslage 
aus einer BaFin-Warnung und einem IOSCO-Listing besteht. Ein Projekt, dessen stärkster „Nachweis“ 
ein gekaufter Branchenpreis ist, hat keinen Nachweis.
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7. Risk Assessment

Regulatorisches Risiko: akut.  Aktive BaFin-Warnung; Vertrieb in gewarnten Märkten läuft weiter; 
weitere Behördenmaßnahmen wahrscheinlich.

Substanz-/Renditerisiko: sehr hoch.  350 %-Projektionen ohne belegte Ertragsquelle; Neugeld als 
plausibelste Finanzierung.

Exit-/Liquiditätsrisiko:  sehr  hoch.  Auszahlung  in  illiquidem,  zentral  kontrolliertem Eigen-Token; 
Guthaben faktisch systemgebunden.

Gegenpartei-/Rechtsdurchsetzungsrisiko: sehr hoch. Ansprüche wären gegen Offshore-Hüllen in 
vier Jurisdiktionen durchzusetzen.

Vermittlerrisiko:  hoch.  Wer  nach  der  BaFin-Warnung  in  Deutschland  weitervermittelt,  riskiert 
persönliche Haftung (unerlaubte Geschäfte, § 32 KWG-Umfeld).

8. Kritische Prüffragen an Anbieter und Vermittler

1. Welche Bank- oder EMI-Lizenz rechtfertigt die Bezeichnung „Bank“/„Deobank“ – Institut, Register, 
Nummer?

2. Wie reagiert WeFi konkret auf die BaFin-Warnung vom 03.02.2026, und warum läuft der Vertrieb in 
Europa weiter?

3. Woraus speisen sich Renditeprojektionen von bis zu 350 % p. a. – welche externen, geprüften 
Cashflows existieren?

4. Warum erfolgen Einzahlungen in USDT, Auszahlungen aber im eigenen WFI-Token?

5. Wer kontrolliert die Owner-/Admin-Rechte des WFI-Contracts, und warum sind sie nicht verzichtet 
(renounced)?

6. Welche Rolle spielen Nordpal Holding und Quantum Capital Holdings (HK) – und wer sind deren 
wirtschaftlich Berechtigte?

7. Warum wurde Farkhad Shagulyamov aus dem frühen Marketing entfernt, und welche Funktion hatte 
er?

8. Welche Issuer- und Programmmanager-Verträge stehen hinter den beworbenen Visa-Karten?

9. Fazit der OSINT-/Due-Diligence-Analyse

WeFi kombiniert das Vokabular der Krypto-Zukunft („Deobank“, non-custodial, On-Chain-Banking) mit 
der  Mechanik  klassischer  Hochrisikosysteme:  MLM-Vertrieb  von  Node-Positionen,  dreistellige 
Renditeprojektionen,  Auszahlung  in  einem  zentral  kontrollierten  Eigen-Token  und  eine  Offshore-
Struktur, die rechtliche Verantwortung systematisch zerstäubt. Die BaFin-Warnung vom Februar 2026 
bestätigt die Kernbefunde der eigenen Dossiers; die On-Chain-Forensik zeigt, dass selbst der Exit-Weg 
der Teilnehmer im System gefangen ist.

WeFi eignet sich – wie in der Gesamtbewertung vom Dezember formuliert – als Lehrbuchbeispiel 
moderner Scheinlegitimität: reale Awards, reale Registrierungen, reale Prominenz – und keinerlei reale 
Substanznachweise.

Rating: D– — akut kritisch  ·  Research Score 1,2 / 5  ·  Risk Score 4,7 / 5 — ROT

Empfehlung:  keine Einzahlungen; bestehende Positionen: WFI-Bestände nüchtern als Hochrisiko-
Restwert  behandeln,  Auszahlungswege  testen  und  dokumentieren;  alle  Unterlagen  (Dashboards, 
Verträge,  TxIDs,  Event-Material)  beweissicher  archivieren;  bei  Verlusten Anzeige und Meldung an 
BaFin erwägen. Für Empfehlungsgeber in DACH: Vermittlung nach der BaFin-Warnung sofort einstellen 
– erhebliche persönliche Haftungsrisiken.
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10. Zentrale Quellen (Auswahl)

• Eigene Vorarbeiten: „Wefi Payments Limited“ (25.11.2025); OSINT-Kurzanalyse (06.12.2025); „Analyse 
WeFi Awards 2025“ (06.12.2025); „Gesamtbewertung WeFi & FinanceFeeds Award“ (20.12.2025); „OSINT-
Gesamtdossier WEFI Off-/On-Chain“ (20.01.2026); Video-Dokumentation 22.11.2025 (Fallordner)

• BaFin: Verbrauchermitteilung zu wefi.co (03.02.2026) – unerlaubte Bankgeschäfte und Kryptowerte-
Dienstleistungen

• BehindMLM: „WeFi Review: WeChain WFI node investment fraud“ (13.09.2025); „WeFi securities fraud 
warning from Germany“ (05.02.2026)

• Securities Commission Malaysia: Investor Alert List (2020, via IOSCO)

• VaaSBlock: WeFi Research/Scam-Check (Transparenz-Score 6/100, „Unverified – Elevated Risk“)

• decripto.org: „WEFI comes to Rome with John Sachtouras“ (Analyse)

• dehek.com: „WEFI Exposed: The Fake Decentralised Bank Scam“

• SimilarWeb-Trafficdaten (12/2025, via BehindMLM); On-Chain: BscScan (WFI-Contract, Holder, Liquidität)

11. Research Disclaimer

Investmentschmiede Research – Independent OSINT & Digital Asset Risk Analysis. Dieser Bericht stellt keine 
Anlage-, Rechts- oder Steuerberatung dar. Die Analyse basiert auf öffentlich zugänglichen Informationen, eigenen 
Dossiers,  On-Chain-Daten,  behördlichen Veröffentlichungen und  journalistischen Quellen,  Stand 09.07.2026. 
Behördliche Warnungen sind Risikohinweise, keine Verurteilungen; personenbezogene Angaben geben den Stand 
der zitierten Quellen wieder; es gilt die Unschuldsvermutung. Als unbestätigt gekennzeichnete Hinweise sind 
entsprechend zu behandeln. Bewertungen können sich ändern, sobald belastbare Nachweise (Lizenzen, Audits, 
geprüfte Cashflows) oder behördliche Entscheidungen vorliegen.
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